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Das :'vlaschinensyslem MaSG (HS (Bild 1) dient 7.m Ausfor­
mung \'on LangroldlOlz zu Gruben- und Faserhok In die­
sem System sind neue und Duch bereits bekannte EinzeI­
aggregate vereinigt, die es ermöglichen, nicht entl'indetes oder 

ßild 1. Gesamtansicht des Maschinensystems MaSG 9ti5 auf dem Zell" 
trlllcn Holzausformungsp lalz in Btilz! StFB Eberswalde 

Dild 2. Vereinzieranlage 

(Schluß von Seite 138) 

lieh, da bei niedrigeren Spannungen die Zündung mit Hoch­
frequenz nur bei vorgewärmter Elektrode eintlitt. Vorteil­
haft bei diesem Verfahren ist sein möglich er Eins:ltz in allen 
Positionen. 

2. Zusammenfassung 

Es wllrde cin Uhcrblick iiber Geräte und Stromquellen für 
dns WIG-Naht- und -Punktschweißen gegeben. Dabei wLIrde 
hesondcrs auf die Ei:;nullg des WJG-Sehweißens bei der 
l1epara tursehwcißllng "on i\luminiu/Ilgußt eilen eingegangen. 
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bearbeiten. ViiI' clie Ikdil'nl"'~ (/(" \[:tsc!tinensystems sind 
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Vereinzieranlage 

La n9 rohhallt ron sporleu r 

Holzousformu ngsmosd1i ne 

Ouerhochförderer 

Zubri ngerbond mit Ei nzugsyorrichlung 

Entri ndungsmoschi ne 

Absaugvorrichtung mit Rindenbehölter 

Sortierst roße mit Auswerfern 

Bünd~lbehatler 

(Bitd 2) 

(Bild J) 

(Bitd 4) 

(Bild 5) 

(Bild 6) 

(Bild 7) 

(Bild 8) 

Dil' ~('snlllt<, ,\nlag-<' , lIJ(lI1tiel't. auf 3 großen rolll'gesiellen, 
wird aur Feldb"hllglei,,~n entlang .1('1' PoiteranJage, auf der 
das Langl'ohhol'l.lagert, :lllrgeslclll. l1.inden- lind Bündelbehäl­
ter besitzen ei~ene klein ere Fahr~<,stcJk. Durch diese Bau­
weise liißt sich d:lS gesamle l\fasdlinen s\"sl em mit Hilfe eines 
speziellen l-ahl'antriebes odel' einl'" einCnthen Riickewinde 
entbng der Polter verschieben. 

Letliglidl die Vel·eil17.leranlage muß :In jed/'m Langrohhol z­
poller fest installiert sein. 

Beschreibung der Einzelaggregate 

Der Vereinzier 

best.<,ht '"15 "inelll Schlitten, cl<,!' si"h :luf "iner Führungs­
schiene entlallg ,1,,1' Polterschiellen mit einem Stahlseil in 
zwei "")'s<,hieclenen (;cschwindigk/'ilen vor und zurück be­
wegen läßt. Durch 2 eillklnppbare Mitnehmer werden die 
:luf den Polterschienen liegenden Stämme vom großen Biin­
elel abgezogen lind einzdn in Richtung l\Iaschin<,nsyslem 
transporti<,!'!. An jedem Langrohholzpolte r sind zwei dieser 
Vereinzier, getrennt steu erbaI', angebracht. Der Antrieb er­
folgt von, i\Iasehinensystem aus übel' zwei Gelenkwellen. Der 
Bedienstand fiir die Vereinzlernnlage befindet sich auf dem 
System unmittelbar am Lang!'ohholztransporteul' mit guter 
Dbersicht über das gesamte Polt er. 

• ZEK ForstlccJ,nik OberlicJ'tenau bei Kart'Marx-Swdt 

Ditd 3. LangrohholZlrJnsporteur 
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...... Bild~ . 1-lolzou~roJ"mungsmAschinc 

Bild 6 . Ahs;)\Igvorrichlung mit nindcnh €' h ~i llC"r 
~ 

Bild 5.. Qtlerhochfördcl'ci· , 

Der Langrohholzlransporleur 

ein robuster Keltenfürderer, transportiert das Langrohholz 
zur Säge der Holzausformungsmaschine. Wie beim Vereinz­
leI' sind auch hier zwei ve"schi edene Transportgeschwindig­
keiten VOr uud zuriic1{ möglich. Die Förderkette des Langroh-

. holztransporteurs ist durch einen Rollengang mit der sich 
daran anschließenden JTolWllsformungsmaschine gekoppelt. 

Die Holzoulformungsmoschine 

untergliedert sich in Rollengang, Kreissäge und IGpptisch . 
lTiel' werden lange Stämme in Abschnitte verschieden er 
Län<Ye und Oualität zugeschnitten. Der Bedienungsmann die­
ser ~'laschin~ hat domit entscheidenden Einfluß auf Quali­
tät und Quantität des in einer Schicht ausgeformten Holzes. 
Von seinem Bedienstond aus wird d!\s gesamte i\Iaschin('n­
system ('in- lInd ausgescholtet. 

FIIIII;tion des Hol ~ausfo,.ml1ngsagg,.egates: 

Der vom I.angrohholztransporteur kommende lange Stamm 
wird über die gleichfalls angetriebenen, konischen, griffigen 
Rollen der Holzausformungsmaschino on der Säge vorbei bis 
zU einem bestimmten, vorher eingestellten Anschlag .. des 
hinter der Säge liegenden Kipptisches gefö,·dert. Die An­
schläge auf dem IGpptisch bestimmen somit die Länge des 
auszuformenden Stammes. Sie. sind druckluftgesteuert und 
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werden vom Maschinenfiihrer betätigt. Nachdem d er Stamm 
mit seiner Stirnfläche an diesem Anschlag anliegt, wird der 
Vorschub des Langrohholztronsportenrs und des Rollen­
ganges ausgeschalt et. tiber einen Hebel bedient der Masc1.i­
nist jetzt die Kreissäge und anschließend den Kipptiscll , 
deI' durch Schrägs tellung den abgesngten Stomm zum Quer­
hochförderer abrollen läßt. Mit dem gleichen Hebel werde)] 
Kipptisch und Säge wieder in ihre Ausgangsstellung zurück· 
gdührt. Diese Steuerung erfolgt ebenfalls über Druckluft. 
Sägcvorschub und Kippdrucl{ können über D,'uckminderven­
tile stufenlos eingestellt werden. Die konischen Rollen un­
mittelbar vor der Säge haben den Vorteil, daß der Stamm 
gegen das Kreissägeblatt gedrückt wird und klPine Stam m­
reste und Abfälle zwischen den Rollen nnch \Inten dur('h­
fall en können . 

Der Querförderer 

hat die Anf~abe, die VOJll Kipplisch (lIlI rinen Ro!;t ""gelegten 
Stämme auf das um "" 1 m seitlich versetzte und um "" 1 m 
höher liegende Zubl'ingerband zu befördern. Jeweils alle 
4 s steht ein Mitnehme.' zum Holztransport bereit. 

Das Zubringerband 

mit ' Einzugsvon-ichtung für die Entrindungsmaschine ist (' in 
Kettenförderer mit besond('rs griffigen und robusten i\!itn eh­
mern. Die Stämme werden entgegen der bisherigen Fördrr­
richtung von Langrohholztransport eur und Rollengang nun­
mehr der in gleicher Höhe wie das ZlIbringerband !; tehen­
den Entrindungsmaschine zugefiihrt. - l]nmit.t<>lbm· vor (leI' 

Enlrindungsmaschine 

sind zwei um eine senkrechte Achse drehbar gelagerte KI(lp­
pen angebracht. Diese Klappen tasten den Stammdurchmessel' 
des zu entrindenden Holzes ab lind betätigen über ein Ge­
stänge die Voröffnung der Einzugswalzen d er Entrindungs­
maschine. Damit ist uutomatis('h ein sicherer Einzug aller 
zulässigen St ammdUl"chmesser in die Entrindllngsmaschine 
gewährleistet. . 

Die Entrindungsmaschine gehört nieht mit zum Lieferumfang 
des Masehinensystems. Für den Einbou in das Maschin en­
system eignen sich die mit Hydralllikanlage oder Zentricl'­
band versehene stationäre finni sche Ent.rindungsmaschine 
vom Typ VK 16 oder die Entrindungsmaschine vom Typ 
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Uild 7 . Sortic f sl rafSc mit .\us\\"crfcl"u 

HR:\[ d(';; \ 'EI3 Herl",ies Au,'. Ik i . \II ,; f,,,'mun~ ue, hereits 
~esclliihell Holzes kallll "h,((' Enll"illd"lI~smas ... hillc \\"<,il cl"­
~cn rbcil e l. \\" I'ru('n, indelll da , Zubrillg'cl"bnnd in Riel,I,,";.! 
SOl"lil'l'bnJHl "e!'sd,"hc ll lind sOlllil ,li e Liirke ühcl"hriiekL \\"ird . 

Die Ab.augvorrichtung 

h<,sleht UIIS Lii fl <' I", .\hsd'l'iu ('r ulld ucn 'crfurucrlid,cJl Hohl"­
leilllllge ll , .. ine", E,'zeug'nis VOll \\"iJlkelmülle ,', Leipzi~ . Die 
hod, ;; lehc'"de FIIII;nd'"'g"sll'a srhin (' h .. :;ii ll sligl d;ts Absa ug-e ll 
\"(,n 1Ii'IlI ,' 111111 Slnllh. Sa"",,('I,, 111, ,1 .\hlrall sporl ']('1' Rind,' 
.... f" I ~I'/l" in z\\"ei Ri"denbchäll el·ll. \\\ ihr<'lld der Arbeit s lehl 
j(,,\"( 'il s <, ill 13ehähcr unl <' I' deIn Absd'eiuer, \\"ährend d<'r 
;.!efülll e B"I,üIICI", vom Kl"an auf eill en }Gppanhiillgel' gese lzl , 
ubll"nnsporliel't lI"d entleC'l"t " 'e rd en I'n lln. 

Die Sortier.traße 

Für eli e Snrliel"llng" ,."" C,'"Le"hulz sind "i C'I" 7,:i 111 la,,;.!e 
l.'ii nl!'l"b ii nd e l" lllit R :\b\\"urf" ol"!;d,lllI'ge n vorgesell!'n , die 
,'nn ('i ll <' 1" Ik diellllngsperson ~es le ll l' l't \\" e l'den. U nmiliclbal" 
hinl ,' r d" I' E nll"in,lullgs lnaschine werd en die Slii mm e nnd , 
Lii nge, ])"I"ehm esser und QlInlilät nbges .. hiitzl lind ,I"re·h 
Knop ful'lI ck einelll bestimmten Au;; wel'fcr zug<,ordllcl. DUl"d, 
n elülig(' n ein e;; bes limllli ell Magn elvenlil s sclm " llkt eill be­
slinllnl el" An'sclolag, I)('\\"egt uurch ei ll (' 11 Plleulllalikzdinu el", 
so in ,l us SOl'li .. rbnnd ein, daß deI' S lnllllll an di<'sl' ll AII­
s .. hlag .1nfiihl't. nahC'i wird ein zw('il C's ~Jag l1 e lve l1lil beliili l,( l, 
das iibel' .. in CIl 7"'C'iIC'n Plleulll:llikz~'li"de" eleJl ei;.!enllid'(,11 
.\lI s \\",.,.f ,·'(" be lüli;.!t, dei' ,kn Slellljl C' I ocillich vom Sorli,'r­
"and 1,, 'nllll<,l' in eillC'll "' ~ I'e il s l e h e nel l' n Bündclbe" ä llC'l' ,,"­
\\"il'fl. Durch E ndall" .. halt .... " 'e rel (' n naeh el em Ab\\"nl'f beid, ~ 

:\In;.!nel'·e nlile llll s;.!,'sclllllll'l, di e Dn,cldllflz.,·li'HlC'1' <'nllüfle!. 
"nd Anscl da ;.! so \\"i e .\Ih,,'e rfe l' k"llI'e ll dllrd, F"llC',.k,·aft lI"U 
GegcngcwidlL in ihre Au sga ngss telluilg zurück. 

Die Bündelbehälter 

Deli arhl 11"lwb"'lIrfslC'II"11 der drei Sorli el"l Jü nclC'I' sind ad,l 
Biind"lIH'hälte l' zugeordnet. Mit Hilf,' "on Biind C' lseil ell , die 
"01'10 (' 1' in deli leC'l'el1 Behültel' eingeJ..g t "'erden, \\"il'c1 ,];,,; 
I {olz "1.11 Biinu,,11J von .I ,35 In Dill 1'. bi s ".11 Hol zlä llg C' n "011 
2.511' lind zu Uiimleln \'on O,!l lll DIll!". h ei Holzliingen ab 
2.:; n, Lis ;j n, zll,alllll1engC'f,oIk .ledel' SehülLer bcsitzt ein 
"i;.!"n,'s h d'q;cs tell lllld kallll " in C' I' b C' liebig:ell Ab\\"lIrfslel]" 
zll;.!cordnel. \\" enkn . All di esel' ßÜlId els l, 'a ße ist eli e viel'Le Be­
di('IIUllgS pC,'su ll d,'S i\lasci lin ell sys Lclll s beschäfligt. 

13"sond<'rs vorteill,aft für die ArllI' il sgü ll g'C Bündeln, Lugcl"ll 
s"wie de' n sp ülcrcn \\'eil C' rll'unsp ll l' t IIIHI das El1llncl en wirl<! 
sid, d(' I' IIl' ll e Bündclscilve l's.-ldllß allS. Du,. .. h· diC'sell V 1'1'­
schluß wird das niindel beim lJ (>rhzieh <'1I nnlnn",li,ch ~. , ,­

spallnt lind bl"i"t beilll Abselzen fest gesp '1I1nt. Soll llns 
Hü,u],,1 g<,liist IIllcl das Seil wi eder 0nlfernt ,," C' relell , muß ,l eI' 
Kmn/o'!k <' 1l in die Klappe des BÜlllle!sC'i l\' C' l'schlllsses "ilI · 
;.!,'loakl " '1' ",1"11. ])111'(·10 eli,'se Art des Bii ndclll":lllspnrls lasoen 
si,·h A"beltskdiflc ulld Zei t ein sparen . 

Uild 8. Uiill4l c1bc h iil tcr (a ll e Gi ld er !) i ll d \\ r.r krOluS) 

Techni.che Daten des Maschinensy.tem. 
ElektroClnschluß : 380/660 V; 100 A 

Abmessungen : 

Arbeil sgeschwi nd Igke ilen : 

Vereinzl erschi i tten 

longrohholzlronsporteur 

Rollenförderer 

Söge 

Ouerhochförderer 

Zu-bringerbond 

Entr indungsmoschine 

Sorlierbönder 

lönge 42,5 m 
Breite 4,5 m 
Höhe 6,0 m 

VI = 0.33 rn/ s; v! = 0 .66 m;'s 

VI = 0 .31 rn/ s; y~ .= 0,74 m/ s 

Drehzahl der Roll e n 
n, = 40 min - I ; " '2 = 60 min- I 

n = 1225 min·'; V u = 64 m/ , 

v =: 0,18 rn/ s 

v = 0,57 m/s 

v = 0,6 rn 's 

v = 0,67 m; , 

Installierte Ele~tromoto(en ohne Entrindungsmoschine: 

Ouerhochfö rdcrer 

Zubringerbond 

Rückewinde 

2 X Sorl ierbond 

Rollengong 

2 >< Vereinzier 

La n9 roh holzt (0 t1sporteu r 

Kreissäge 

lüfter 

Verdichlera nl a ge 

Zusammenfassung 

Getriebemotor 

Z 4 KR 100 . 1/ 4 

1,5 kW ; n ~ 40 min-' ; B5 

P 33; 50 Hz ; 380 V 

Gelriebemoto r 

Z 5 KR 112 2 '8-4 
I,0:1,6kW; n = 4080m;n· ' 
B 5; P 33; 50 Hz ; 380 V 

Getriebemotor 

Z 5 KR 132 . 1/8-4 
1.9,"3,3 kW; n - 80i l60 min·' 
B 5; P 33; 50 Hz ; 380 V 

Drehstromkurzschlußlöufermotor 

KR 160 . 1/ 4 

10 kW; n = 1430 min·'; B 3; 
P 33; 50 Hz; 380;660 V 

16 . 16! 11 VEB Geroer Kompr.·Werk 

Da s l\[uscloin en,,'s !<!n, .\l nSG !)43 u", YEU I:" rs ll c.-l,nik ObC'r­
lichl enall i~t ZUIII AnsfoTll1en (Ein schneid en, Enlrinde", DÜH­
elc' ln ) "on T.angrohhol z zu C 1'11 be' n· lInu f'a se' rh"lz ci nsclz­
I",,· . .\Iit di,',:c lI' i\!nsehinel15ysleln is t hei gule l' Arb C' il sOO'gu­
lIisali"" rille Sleige rung dC'r Arb('il,;pl"Oclukli'~liit und ein e 

" " 'hcblidll' A,·\) .. il se r] cichl erull;! fiir ,Ii" .'I.rb('il,kriiflc möglich. 

(;egcni'lb C' ,' de I' 1",,.j<i;'llmlid'l'n i\l cllo odc uer Allsf"nnllng mit 
Cckllkl\l'('issiil!c allf Kkinl'lülzen bei sc' low ercr kiil"Jwrlil'hcl' 
:\I'b<>it lrill ('i nc S('lbsll;oslC'nscnkllll g- \"(JIl IllindcslcliS 
2,:14 ;\I/sflll ein . A 6!Jö9 
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